


 

Einmal quer durch Amerika auf der Route 
66. Diese Route, auch liebevoll “Mother 
Road” genannt, ist längst nicht mehr 
nur eine Straße, die durch acht Bundes-
staaten führt, sie ist Lebenseinstellung 
und Kult geworden. Keine andere Straße 
weckt solche Sehnsüchte, wie die erste 
ununterbrochene Verbindung zwischen 
Chicago und Los Angeles. Erlebt eine 
unvergessliche Zeitreise auf dem Sattel 
einer Harley-Davidson durch Illinois, Mis-
souri, Kansas, Oklahoma, Texas, New 
Mexico, Arizona und Kalifornien.

Zielflughafen: Chicago

1. Tag) Chicago
Sie kommen am internationalen Flugha-
fen in Chicago an und begeben sich in Ihr 
Hotel. In Chicago sind Sie in der größten 
und aufregendsten Stadt der “Great Lake 
cities”. Das EagleRider Team wird Sie 
im Hotel empfangen, wir lernen uns bei 
einem ersten Treffen um 16:00 Uhr ken-
nen und bekommen Informationen zum 
bevorstehenden Tour-Abenteuer.

2. Tag) Chicago – Springfield 299 km
Nachdem wir unsere Motorräder bei Eag-
leRider abgeholt haben, geht es los Rich-
tung Süden, vorbei an dem ehemaligen 
Truckstopp McLean, entlang des Pontiac 
Trails. Wir sehen den Launching Pad Gi-
ant und halten. Unser erster Tag auf der 
legendären Route 66 geht in Springfield 
zu Ende.

3. Tag) Springfield – St. Louis 185 km
Der Tag wird aufregend! Bei unserer An-
kunft in St. Louis erregt das auffälligste 
Bauwerk der USA unsere Aufmerksamkeit: 
die „Gateway Arch“, das symbolische Tor 
zum Westen. Das glänzende Gebäude aus 
Edelstahl am Ufer des Mississippi grüßt 
alle Reisenden von Osten nach Westen 
und ist ein bauliches Wunderwerk. Nehmt 
Euch ein bisschen Zeit, diese Attraktion zu 

besichtigen. St. Louis bietet weitere Attrak-
tionen wie das Baseballstadium der „Saint 
Louis Cardinals“, die Anheusser Busch 
Brauerei oder eine Fahrt auf dem Missis-
sippi. Spätestens hier werdet Ihr erkennen, 
dass Ihr mit unserer Route 66 Tour eine 
großartige Wahl getroffen habt.

4. Tag) St. Louis – Joplin 536 km
Durch die landschaftliche Schönheit 
des Mittleren Westens geht es Richtung 
Joplin, MO. Wir fahren durch „Devil’s Ell-
bow“, dem einst tiefsten Straßeneinschnitt 
in Missouri und erleben dann die Route 66 
wie sie einst in ihrer Blütezeit aussah. Der 
Tag endet in Joplin für unsere wohlver-
diente Nachtruhe.

5. Tag) Joplin – Oklahoma 408 km
Der Tag beginnt mit einem kurzen, nur 
13 Meilen langen Abschnitt durch den 
Bundesstaat Kansas. Dennoch kommen 
wir hier nicht zu kurz mit allerhand Se-
henswürdigkeiten entlang des Weges 
nach Oklahoma City, wo wir die Nacht 
verbringen.

6. Tag) Oklahoma City – Amarillo 425 Km
Es geht früh los, wir besuchen das Route 
66 Museum in Clinton, fahren vorbei an 
unzähligen Feigenkakteen, erreichendie 
Ölstadt Shammrock in Texas. Wir füllen 
unsere Tanks an einer alten klassischen 
Route 66 Tankstelle und fahren weiter 
Richtung Amarillo. Macht Euch gefasst 
auf das beste Steak von ganz Texas.

7. Tag) Amarillo – Santa Fe 484 km
Wir verlassen Texas und kommen in das 
sog. “Land of Enchantment”, nachdem wir 
der Cadillac Ranch einen Besuch abstat-
ten. Die Geisterstadt Glen Rio wartet auf 
uns, hier kann man mit einem Fuß in New 
Mexico und dem anderen in Texas stehen. 
Fünf Staaten haben wir bereits passiert 
und weitere drei liegen noch vor uns. Wir 
fahren durch das Land der Comanche und 
Tucumcari Indianer, bevor wir in Santa Fe, 
der ältesten Hauptstadt der USA ankom-

men, unserem Stopp für die nächsten 
zwei Nächte.

8. Tag) Santa Fe
Der heutige Tag steht zur freien Verfügung. 
Entdeckt Santa Fe, eine von spanischen 
Missionaren gegründete Stadt, die seit 
über 20 Jahren zu den beliebtesten Rei-
sezielen in den USA zählt.

9. Tag) Santa Fe – Gallup 433 km
Es geht weiter nach Albuquerque und 
“Old Town”, um weitere Eindrücke und 
Sehenswürdigkeiten des alten Westens 
zu erleben. Wir überqueren den Rio Gran-
de und halten uns westlich, begleitet von 
der einsamen Weite der Navajo Wildnis. 
Unser heutiges Ziel ist Gallup, eine alte 
Eisenbahnstadt in New Mexico.

10. Tag) Gallup – Grand Canyon 452 km
Heute ist ein weiterer großer Tag voller 
spektakulärer Landschaften und Route 
66 Ikonen. Wir überqueren die Grenze 
nach Arizona und fahren in den Petrified 
Forest National Park, einen versteinerten, 
urgeschichtlichen Wald mit riesigen Bäu-
men, die durch Erosionen entwurzelt 
wurden. Hier haben wir Zeit diese atem-
beraubende Landschaft zu erkunden und 
nehmen uns einen Moment, um uns in der 
Weite des Landes zu verlieren. Nachdem 
wir den Petrified Forest National Park 
verlassen, reisen wir weiter westlich zum 
Wigwam Hotel in Holbrook und halten an, 
um auf dem “Corner in Winslow” zu ste-
hen. Die meisten Gruppen übernachten in 
Flagstaff oder Williams, Arizona, aber wir 
fahren weiter, um unsere Nacht nur eine 
Meile vom Südrand des Grand Canyons 
entfernt zu verbringen! Heute Nacht wer-
den Sie mit einem kühlen Getränk den 
Sonnenuntergang über dem Südrand des 
Grand Canyons genießen. Der Traum 
wird wahr!

11. Tag) Grand Canyon – Laughlin 409 km
Der heutige Tag steht ganz im Zeichen 
des Grand Canyon. Wir genießen den He-

likopter-Flug und haben im Anschluß noch 
genug Zeit am Rande des Canyons ent-
lang zu fahren und viele Erinnerungsfotos 
zu schießen. Im Anschluss verlassen wir 
den Grand Canyon und fahren in Williams 
zurück auf die Route 66. Natürlich halten 
wir in den berühmten Städten Seligman, 
Peach Springs und Hackberry.

12. Tag) Laughlin – Las Vegas 206 km
Wir fahren durch die alte Geisterstadt Oat-
man und reisen über den berühmten Hoo-
ver Damm bevor wir in die Entertainment 
Stadt Las Vegas eintauchen. Gehen Sie 
nicht zu spät ins Bett, morgen haben wir 
eine lange Etappe.

13. Tag) Las Vegas – Victorville 451 km
Nach einem frühen Start erreichen wir den 
letzten Staat auf unserer legendären Rei-
se auf der Route 66 – Kalifornien. Wir fa-
hren durch den sog. “Devil’s Playground” 
in der Hitze der Mojave Wüste und kühlen 
uns ab auf der Strecke durch die San 
Gabriel Mountains. Victorville, eine kleine 
Route 66-Stadt in San Bernardino County, 
ist unser heutiges Tagesziel.

14. Tag) Victorville – Los Angeles 198 km
Wir befinden uns auf der letzten Etappe 
des “American Dream” und durchfahren 
ein Teil der Riesenmetropole Los Angeles 
mit dem Ziel: Santa Monica Pier, dem offi-
ziellen Ende der Route 66. Hier genießen 
wir die angenehme Brise des Pazifischen 
Ozeans, bevor wir uns von unseren Bikes 
verabschieden müssen. Nach Abgabe der 
Motorräder erfolgt der Transfer ins Hotel. 
Wir lassen dann diese fantastische Tour 
beim gemeinsamen „Good-Bye Dinner“ 
noch einmal Revue passieren.

15. Tag) Los Angeles 
Abreise. Wir hoffen, Euch im nächsten 
Jahr zu einem neuen Abenteuer auf zwei 
Rädern begrüßen zu können.
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Mietmotorräder Eagle Rider

Bedingungen Mietmotorräder

Führerschein
Klasse A  (A limitiert muss bei Buchung 
angegeben werden)

Mindestalter
21 Jahre

Kaution
Mit VIP Zero = 100.- US$
Mit VIP = 750.- US$
Ohne Zusatzversicherung = 5.000.- US$
(siehe auch Versicherungsbedingungen)

Kautionshinterlegung
Mastercard, Visa, Diners und American 
Express.

Zusatzversicherungen
Der Tourpreis enthält die gesetzliche 
Haftpflichtversicherung der Motorräder 

mit einer Deckung von maximal 30.000.- 
US$. Für Schäden am Fahrzeug ist 
grundsätzlich der Mieter verantwortlich. 
Ohne Abschluss einer der nachfol-
genden Versicherungen ist daher auch 
eine Kaution in Höhe von 5.000.- US$ 
per Kreditkarte zu hinterlegen. 

Um Sie vor hohen Kosten zu schützen, 
empfehlen wir den Abschluss einer der 
nachfolgenden Zusatzversicherungen.

Die VIP Versicherung zum Preis von 
33.- Euro pro Miettag reduziert die Haf-
tung bei Schäden durch Vandalismus 
und Unfall auf US$ 2.000.- pro Scha-
densfall, die Selbstbeteiligung bei Dieb-
stahl beträgt US$ 5.000.-. 

Die VIP enthält auch eine Zusatzhaft-
pflichtpflichtversicherung über 1 Mio. 
Euro und die Selbstbeteiligung von bis 

zu 2.500.- Euro bei Schäden oder Dieb-
stahl wird erstattet! Die Kaution redu-
ziert sich auf 750.- US$ pro Motorrad.

Die EVIP Zero zum Preis von 42.- € 
pro Miettag deckt alle Schäden durch 
Vandalismus und Unfall ab. Die Selbst-
beteiligung bei Diebstahl reduziert sich 
auf nur US$ 1.000.-. 
Diese Selbstbeteiligung wird komplett 
erstattet = ohne Selbstbeteiligung! 
Die Zusatzhaftpflichtpflichtversicherung 
über 1 Mio. Euro ist ebenfalls enthalten. 
Die Kaution reduziert sich auf US$ 100.-

In folgenden Fällen ist eine Erstattung 
jedoch  ausgeschlossen:
* Schäden die durch die Missachtung 
der Mietkonditionen entstehen * Schä-
den durch unsachgemäße Behandlung
* Schäden durch grob fahrlässiges 
Handeln, Trunkenheit am Steuer oder 

Bewusstseinsstörungen durch Medika-
mente oder Drogen. Wenn der Fahr-
zeugschlüssel verloren oder beschädigt 
wurde * Beschädigung, Zerstörung und 
Abhandenkommen von beweglichen 
Sachen, die mit dem Fahrzeug beför-
dert werden (auch Navis) und Folgeko-
sten, zum Bspl. für Hotels, Telefon etc.

Motorradmodelle
Es können die oben aufgeführten Mo-
delle  gebucht werden, der Tourpreis ist 
immer gleich. 

Stornobedingungen
Bis 60 Tage vor Anreise 20%
59 - 46 Tage vor Anreise 40%
45 - 31Tage vor Anreise 60%
30 - 0 Tage vor Anreise 95%

H.-D. HeritageYamaha FJR 1300


